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Vietnam, Ahnenaltar und

Spiralweihrauch

5. Dez. 2003 Dr. habil. Jürgen Frembgen, Staatl. Museum für Völkerkunde München:
Traditionelle Lebenswelt in der „Walled City“ von Labore.
12. Dez. 2003 Dr. Hermann Behmel, Stuttgart: Stuttgart 21 und ICE Stuttgart-Ulm
aus geologisch-landschaftsökologischer Sicht mit einem Rückblick auf die Eisen
bahngeschichte des 19. Jahrhunderts.
Auch die Finanzlage der Fördergesellschaft ist nach dem Bericht des Schatzmeisters
und der Rechnungsprüfer für das Jahr 2003 geordnet und ausgeglichen. Dieser posi
tive Stand hat wieder zu einer - im wirtschaftlichen Sinne - „Ausschüttung“, d.h.

Förderung der beiden institutionellen Begünstigten geführt. Sowohl dem Linden-
Museum Stuttgart als auch dem Institut für Geographie der Universität Stuttgart
wurden jeweils 7.600 € für die satzungsgemäße Förderung zur Verfügung gestellt.
Das Linden-Museum hat die Mittel für 2004 aufgespart. Das Geographische Institut
der Universität Stuttgart zeichnete Herrn Armin Kühler für eine hervorragende wis
senschaftliche Arbeit aus.

An die GEV gingen - zusätzlich zu den Mitgliedsbeiträgen - Spenden ein. Dafür

danke ich an dieser Stelle allen Spendern und Sponsoren (sie sind im Bericht des
Direktors aufgeführt) ebenfalls herzlich für ihr Engagement. In Zeiten leerer Kassen
ist uns jeder Euro sehr willkommen.

Die GEV hat im Jahre 2003 folgende Reisen und Exkursionen durchgeführt:

1. Rajasthan
2. Usbekistan
3. Usbekistan
4. Usbekistan
5. Athen

6. Plochingen
7. Peru

02.03.-15.03.2003
12.04.-26.04.2003
28.04.-12.05.2003
02.06.-16.06.2003
17.09.-29.09.2003
24.10.2003
03.11.-21.11.2003

(Prof. Thiele)
(Prof. Thiele)
(Prof. Thiele)
(Prof. Thiele)
(Prof. Rutz)
(Prof. Hahn)
(Dr.Kurella)

Es kann nicht genug betont werden, dass durch die gemeinsamen Reisen mit den
Mitgliedern der GEV ein großes Gemeinschaftsgefühl entsteht und damit ein noch
intensiverer Zusammenhalt der Gruppe. Außerdem werden bei solchen Reisen - ne

ben der enormen Wissenserweiterung - immer wieder neue Mitglieder geworben
und gewonnen. Reisen und Exkursionen, die von diversen Reiseveranstaltern durch

geführt werden, sollen auch zukünftig angeboten werden. Erfreulicherweise stellen
sich sowohl aus dem Kreise der Mitarbeiter des Linden-Museums als auch des Geo

graphischen Institutes wissenschaftliche Reiseleiter für diese Unternehmungen zur
Verfügung. Durch vorbereitende Vorträge mit Bildmaterial werden die Reiseteil
nehmer auf die Exkursionen und Fernreisen eingestimmt.
Die GEV ist im Jahre 2003 mit 1745 Mitgliedern (Stand: 31.12.2003) weiterhin die
größte Fördergesellschaft ihrer Art im deutschsprachigen Raum. Der Mitgliedsbei
trag in Höhe von 20 € (ermäßigt 10 €) ist auch in diesem Jahr stabil geblieben.

Peter Thiele


